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Aus der Übergangsperiode zur Eisenzeit (ab 800 v. Chr.) sind im Duisburger Stadtwald eine Reihe von Hügelgräberfeldern

erhalten. Hier begruben die Siedler ihre eingeäscherten Toten entweder in organischen Behältnissen oder in Urnen.

Nördlich und südlich der Ruhr ziehen sich ausgedehnte Grabhügelfelder, von denen das in Duisburg-Wedau zu den größten seiner

Art überhaupt zählt. Beispielhaft hierfür steht der verflachte Grabhügel auf dem alten Friedhof am Sternbuschweg in Duisburg-

Neudorf.

 

Schon 1881 dokumentierte der Altertumsforscher H. Genthe den reichhaltigen Schatz an Hügelgräbern im Duisburger Stadtwald im

Bereich des Monninger Hofs, in der Wedau und im Buchholz. Das größte Grabhügelfeld (v.a. Urnengräber) mit vermutlich

mehreren tausend Gräbern „erstreckte sich vom südlichen Kaiserberg über Neudorf und Wedau bis in das Gebiet der Sechs-Seen

Platte (Bertha- und Barbarasee)“ (Rheinischer Städteatlas , Duisburg, S. 1). 1867-1872 gab es erste Grabungsversuche. 1881

berichtet der Gymnasiallehrer H. Genthe von 730 geöffneten Grabhügeln. 1895/1896 und 1913 erfolgten dann professionelle

archäologische Grabungen durch den Ingenieur A. Bonnet. Freigelegt wurden 1895/96 insgesamt 159 Grabhügel mit 162 Gräbern.

Man hat sie zeitlich der Bronzezeit (Urnenfelderzeit) und der Älteren Eisenzeit (Hallstattzeit D), also ca. zwischen 1.200 und 450 v.

Chr. zugeordnet.

 

Leider haben neuzeitliche Bodeneingriffe durch Überbauung, Auskiesung und Tiefpflügen, aber auch die ersten eher

dilettantischen Grabungen vor 1895 Vieles verschwinden lassen. Die meisten der geborgenen Fundstücke befinden sich im Kultur-

und Stadthistorischen Museum Duisburg.

 

(Bernward Selter, Münster, 2014)

Literatur

https://www.kuladig.de/
http://www.lvr.de/
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk000212
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk000238


Copyright © LVR

Genthe, Herrmann (1881): Duisburger Altertümer. Ein Beitrag zur Geschichte der Stadt Duisburg

und zur praehistorischen Karte Deutschlands. Duisburg.

Haase, Herbert (1967): Geschichte des Duisburger Stadtwaldes (unveröffentlichtes Manuskript).

Duisburg.

Jentgens, Gerard (2010): Ein feuriges Vermächtnis. Ein Friedhof der Eisenzeit in Rheinhausen-

Bergheim. (Duisburger Denkmalthemen, 6.) Duisburg. Online verfügbar:

http://www.duisburg.de/micro2/pbv/medien/bindata/5276_Duisburger_Denkmalthemen_6.pdf ,

abgerufen am 10.03.2014

Krause, Günter (1973): Hügelgräber in Duisburg. Ausgrabungen in Wedau. In: Niederrheinisches

Museum Duisburg 2, S. 8-9. o. O.

Kunow, Jürgen; Wegner, Hans-Helmut (2006): Urgeschichte im Rheinland. (Jahrbuch des

Rheinischen Vereins für Denkmalpflege und Landschaftsschutz 2005.) Köln.

Milz, Joseph (1985): Duisburg. (Rheinischer Städteatlas, Lieferung IV, Nr. 21, 2. verbesserte

Auflage.) Köln.

Roden, Günter von (1970): Geschichte der Stadt Duisburg - Das alte Duisburg von den Anfängen

bis 1905. Duisburg.

Tromnau, Gernot (1983): Zur Ur- und Frühgeschichte (bis ca. 800). In: Heid, Ludger et al. (Hrsg.):

Kleine Geschichte der Stadt Duisburg, S. 11-21. Duisburg.

Grabhügelfeld in der Wedau

Schlagwörter: Hügelgrab, Hügelgräberfeld
Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege, Archäologie, Landeskunde
Erfassungsmaßstab: i.d.R. 1:5.000 (größer als 1:20.000)
Erfassungsmethoden: Auswertung historischer Schriften, Auswertung historischer Karten,
Literaturauswertung, Geländebegehung/-kartierung
Historischer Zeitraum: Beginn -1200 bis -450
Koordinate WGS84: 51° 24 52,42 N: 6° 46 56,92 O / 51,41456°N: 6,78248°O
Koordinate UTM: 32.345.796,53 m: 5.698.260,46 m
Koordinate Gauss/Krüger: 2.554.479,94 m: 5.698.057,80 m

Empfohlene Zitierweise

Urheberrechtlicher Hinweis: Der hier präsentierte Inhalt ist urheberrechtlich geschützt. Die
angezeigten Medien unterliegen möglicherweise zusätzlichen urheberrechtlichen Bedingungen, die
an diesen ausgewiesen sind.

Empfohlene Zitierweise: „Grabhügelfeld in der Wedau“. In: KuLaDig, Kultur.Landschaft.Digital.
URL: https://www.kuladig.de/Objektansicht/O-87730-20140310-2 (Abgerufen: 13. März 2026)

http://www.duisburg.de/micro2/pbv/medien/bindata/5276_Duisburger_Denkmalthemen_6.pdf
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk000212
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk000238
https://www.kuladig.de/Objektansicht/O-87730-20140310-2
http://www.lvr.de
http://www.lvr.de/
http://www.denkmalpflege-hessen.de/
https://www.schleswig-holstein.de/DE/Landesregierung/ALSH/alsh_node.html
https://mdi.rlp.de/de/startseite
http://www.rheinischer-verein.de/

